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Der Gesundheitszustand der WienerBevölkerung .
Dasstädtische Gesundheitsamtteilt auf Grunddes Berichtesder

städtischenAmtsärzteüberdenGesundheitszustandder WienerBevölkerung
im vergangenenFebruar mit ,dass im Berichtsmonaterund . 700Anzeigen
über Grippeerkrankungenerstattet und30 Grippetodesfällegemeldetwurden,
während im Jänner dieses Jahres rund 10,000 Anzeigen überGrippeerkrankungen

und 75 Anzeigenüber Grippetodesfälle erstattet wordensind .Die Zahlder
Anzeigenüber Grippeerkrankungenist somit gegenüberJänner diesesJahres
bedeutendzurückgegangen .Die Zahl der Varizellen ;Diphtherie -undSchar¬
lachanzeigenvermindertesich im Berichtsmonateebenfalls ,sodassfestge¬
stellt werdenkann ,dass der Gesundheitszustandder WienerBevölkerung
im Februar bedeutend günstiger war als imJänner .

ImBerichtsmonatestarbenin Wien . 409Personen ,um295Personen
mehr als im Februar 1930 ,aber um125 Personen weniger als im Jänner1931 .
Die meisten Todesfälle wurdenwiederdurch KrankheitenderKreislauforgane
verursacht ,dann folgen als Todesursachen Krankheiten der Atmungsorgane ,Krebs

undschliesslichdie Tuberkuloseder Atmungswege.In 546Fällenwurdeals
Todesursache eine Krankheit der Kreislauforgane ,in 355 Fällen eineKrank¬

heit der Atmungsorgene,in 325FällenbösartigeNeubildungenundin264
FällenTuberkulosegemeldet.

DieZahlder Meldungenüber Krankheiten ,die übertragbarundnach
demEpidemiegesetzanzeigepflichtigsind ,betrugimheurigenFobruar1028;
dassindum31Fällewenigerals imJännerdiesesJahresundum885Fälle
weniger als im vorjährigen Fobruar .Scharlachanzeigen wurden imBerichtsmo¬

nate 156undDiphthericanzeigen368erstattet .AnübertragbarenDarmkrank¬
heiten wurden2 Typhus - ,1 Paratyphus -und2 Ruhrfällegemeldet .

In denWienerKranken -undHumanitätsanstaßtenstandenimheurigen
Fobruar33 . 320Personenin Pflege ,währendin diesenAnstaltenimJänner
3h. 980PersonenundimFebruardesVorjahres33. 162PersoneninPflegege¬
standen waren .

Der Armenkrankenbehandlungwuchsenim Februar 15 . 033Personenneu

zu ,die hauptsächlichvonakutenentzündlichenKrankheitenderAtmungs-¬
organe befallen waren .

- . ——. —.—.—.—.—. —. —. - . - .- ¬
EhrungdesChormeistersJosefSoyfried.

Der Wiener Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 30 .Jänner be - ¬

schlossen ,demChormeister Josef Seyfried anlässlich der Vollondungseines
sechzigsten Lebensjahres in Würdigung seiner Verdienste um denArbeiter - Chor¬
gesang und um den Ruf Wiens als Musikstadt einen Ehrenring zuverleihen .

ChormeisterSoyfriedwurdeam31 .Jänner1871in Wiengeboron,
absolvierte die Musikakademieundwirkt seit 1891als ChormeistervonAr¬
beitergesangsvereinen.Gegenwärtigist erausserdemalskünstlerischerBeirat
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desOcsterreichischenArbeitersängerbundestätig .Scyfriedhatsichauch
erfolgreich als Komponistbetätigt .LangeZeit redigierte er dieöster -¬
reichische Sängerzeitung ;derzeit leitet er die ProgrammschauderArbei¬

tersänger - Zeitung .

Die feierliche Ueberreichungdes Ehrenringes fand houtemittags
im WienerRathaus statt .In Vertretung des Bürgormeister würdigteVize- ¬

bürgermeisterEmmerlingdie VerdiensteSeyfriedsumden. Arociter-Chor¬
gesangundumdenRufWiensals Musikstadt ,woraufderGefeiertein
herzlichenWortonfür die grosseEhrungdankte ,die ihmdurchdieVerlei-¬
hungdes Ehrenringeszuteil gewordenwar .Mit einemChorderanwesenden
Sängerwurdedie schlichte Feierbeendet .

- . . - . - . - ¬

DerindischePhilosophJ .KrishnamurtiüberdieFürsorgeeinrichtungen
der GemeindoWien .

DerindischePhilospohJ .Krishnamurti ,dergegenwärtiginWien
weilt ,benützteseinenAufenthalt ,umsichauchüberdieFürsorgeein¬
richpungenderGemeindeWien,insbesondereüberdieEinrichtungenaufdom
Gebictoder Kinderfürsorgezu informieren .So besuchte er gesternund
heuteunterderFührungdesSektionschefs. . Dr.Vetternebenanderen
Einrichtungender Kinder -undJugendfürsorgedieKinderübernahmestolle
der StadtWien ,ferner einigeneueWohnbautenundSicdlungenundschliess-¬
lich dieneucstädtischeSchulein Kagran .In derKinderübernahmestelle
wurdeJ .KrishnamurtivonStadtratProfessorDr .Tandlor ,dersichzu-¬
fällig obenfallsdortbefand ,empfangen.DorindischePhilosoph ,dersich
mit lebhaftem Interesse nach den verschiedenen Einzelhe iten derOrgani¬
sation undDurchführungder Kinderfürsorgeerkundigte ,erklärte nachBo¬
endigungder Besichtigungen ,dasser nochin keinoranderenGrosstadtder
Weltein so ausgebildetesSystemderKinderfürsorgegeschenhabe ;die
EinrichtungenderGemeindeWionaufdomGebietederKinder -undJugend-¬
fürsorgeseien so ausgebaut ,dass mannirgendsso grossoHoffnungenaufdie
körperlicheundgeistige Ertüchtigungder kommendenGenerationsetzen
könne wie in Wien .

. - . ——. - . -
Sitzungder BezirksvortretungFavoriten .

Morgen ,Freitag ,tritt die Bezirksvertretung Favoriten um1
Uhr nachmittags zu einer Plonarsitzung zusammen .
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